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e Ax AeeeeeeeeeeEin Petrolenm Weltmonopol
Halle 21 Juni

Bereits vor mehreren Monaten wurde an dieſer Stelle in einem
Sonder Artikel darauf hingewieſen daß die Beſtrebungen der
amerikaniſchen und ruſſiſchen PetroleumJnduſtriellen den Verkauf
des Petrolenms zu monopoliſtren über Kurz oder Lang zu einem
Abſchluß g kommen ſchienen Nachdem man mehrere Monate lang
über die Angelegenheit nicht mehr ſonderlich viel gehört hat geht
in den letzten Tagen durch die deutſche und ausländiſche Preſſe die
Mittheilung daß der Abſchluß des Monopols nun in aller Kürze

ärtigen ſei indem die StandardOil Company in New
ork welche faſt die geſammte nordamerikaniſche PetroleumJndu

trie bereits monopoliſirt hat jetzt endlich am Ziel ihrer Wünſche
ein Welt Monopol zu ſchaffen angelangt ſei Die amerikaniſche
Jnduſtrie Geſellſchaft triumphirt nicht über die Ruſſen ſondern mit
ihnen ſie hat ihnen vollen Antheil an dem Weltmonopol gewähren
müſſen Urſprünglich iſt das keineswegs ihre Abſicht geweſen im
Gegentheil ſie hat Alles aufgeboten um die ruſſiſchen Petroleum
Prodnzenten ebenſo aus ihrem Eigenthum ihren Betriebsſtätten
hinauszumanöveriren wie es ihr bei ihren amerikaniſchen Kon
kurrenten gelungen iſt Es iſt in einer kürzlich in Berlin er
ſchienenen Schrift von E F Seemann Die Monopoliſirung des
Petroleum Handels und die PetroleumJnduſtrie klar dargelegt
wie die Standard Oil Company und ihr Leiter John D Rocke
feller durch die verſchlagenſten Streiche durch Jntriguen und ab
efeimte Yankee Kniffe alle ihre Nebenbuhler überwunden haben
ald haben ſie Vortheile für ſich in Eiſenbahn Tarifen erliſtet

bald die Kontrolle über Röhrenleitungen an ſich gebracht bald
durch unnatürliche billige Preiſe im Abſatzgediet von Raffinerien
dieſe ruintrt und dann billig an ſich gebracht Kurzum mit
wenigen Ausnahmen iſt das ganze Geſchäft in ihren Händen

Jene Amerikaner waren die erſten die die Bedeutung des
ruſſiſchen Petroleums für den Weltmarkt erkannten ſobald die
Eiſenbahn von Borki nach Batum die Ausfuhr ermöglichte Kaum
war dieſe Bahn erdöffnet ſo ſetzten ſie ſich mit dem Hauſe Roth
W in Paris in Verbindung und ließen durch letzteres eine

ktiengeſellſchaft in Batum errichten die ſich angeblich nur mit
der Verſendung von Petroleum in s Ausland beſchäftigen ſollte
die aber bald dieſelben Ränke anfing die in Amerika eine Raffinerte
nach der anderen in die Hände der Standard Oil Company ge
ſpielt haben Liefernngskontrakte von rohem und raffinirtem
Petrolenm bei welchen die Raffinerien in die Klemme kommen
mußten u ſ w Aber es gelang den Amerikanern doch nicht die
Ruſſen ſo weit mürbe zu machen daß ſie ihre Etabliſſements an
die Rothſchild ſche Geſellſchaft verkanften Jm Gegentheil die Ruſſen
wehrten ſich heldenmüthig und ſchloſſen ſich unter ſich zuſammen
um gemeinſam den Amerikanern Widerſtand leiſten zu können
Darauf begannen vor etwa zwei Jahren die Verſuche der Ameri
kaner ſich mit den Ruſſen über ein gemeinſames Monopol zu ver
ſtändigen Oder vielmehr ſollten die Amerikaner das eine die
Ruſſen das andere Monopol bilden Beide ſollten in Harmonie

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

46 FortſetzungWährend Dein Vater im Auftrage des Gutsherrn eine
längere Reiſe anzutreten hatte ſollte ich den von mir ge
forderten Beſuch bei meiner Tante machen Die alte kranke
Frau nicht noch mehr gegen mich aufzubringen verſchwieg
ich ihr meine Verheirathung war aber entſetzt als ich hörte
welche Beſtimmungen ſie zu treffen beabſichtigte Jhr zu
geſtehen was vorgefallen war wagte ich nicht Die Liebe
z Deinem Vater beglückte mich ſo ſehr daß mir der Ver
uſt alles Goldes daneben gering erſchien Jch war meiner

Tante jetzt ſogar dankbar dafür daß ſie mir eine Erziehung
ermöglicht hatte die mich in den Stand ſetzte durch Unter
richt in verſchiedenen Gegenſtänden unſere kärglichen Ein
künfte zu erhöhen Unſer ländliches Heim befand ſich in
der Nähe von Göttingen ſo daß ich eine mir dort ange
dotene Stelle in einer Privatſchule in der mir der Unter
richt in mehreren fremden Sprachen übertragen wurde ohne
Bedenken annahm Die Entfernung von unſerem Dorfe
nach der Stadt war nicht der Rede werth und ich ging
oder fuhr täglich nach Göttingen die Schülerinnen der An
ſtalt in die Geheimniſſe der engliſchen franzöſiſchen und italie
niſchen Sprachen einzuweihen

Haſt Du ſchon eine Anſtellung fragte mich meine
Tante mit einem ihrer böſen Blicke

Ich nannte ihr die Schule an der ich wirkte
Und wie viel erhältſt Du dafür fragte ſie

Ich nannte ihr die Summe die ihr ein geringſchätziges
abnöthigte Fortan ſollte ich die Schulferien regel

g in ihrem Hauſe zubringen Faſt gleichzeitig mit
meinem Gatten kam ich in der Heimath an Meine efe
aus Wien hatte ich mir nach der Anſtalt erbeten in der ich
als Fräulein Müller bekannt war

Nachdruck verboten
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miteinander vorgehen und ſollten die Welt unter ſich theilen Es
hat lange gedauert bis die Verhandlungen zum Abſchluß gekommen
ſind und hierzu bedurfte es erſt der Mitwirkung des ruſſiſchen
Finanzminiſters

Ende April iſt nun ein Einverſtändniß erzielt das nur noch
von einer einzigen Vorbedingung abhängig im Uebrigen aber perfekt
war Die ruſſiſchen Jntereſſenten ſind unter der Aegide
des Finanzminiſters Witte zuſammengetreten und haben ein Syn
dikat gebildet das ſich mit dem Verkauf des ruſſiſchen Petroleums
im Auslande befaſſen ſoll Fünf Mitglieder beſorgen dieſen Export
an ſie iſt von den 89 Raffinerien eine im Voraus genau beſtimmte
und auf alle Theilnehmer vertheilte Menge Petroleum abzuliefern
Strenge Konveuntioualſtrafen ſind auf die Verletzung der übernommenen

Berpflichtungen gelegt So iſt auf jeden eigenmächtigen Export
eine Strafe von 15 Kopeken pro Pud gelegt

Mit einem ſolchen noch dazu vom Finanzminiſter protegirten
Syndikat konnten die Amerikaner verhandeln Man hat ſich darüber
verſtändigt daß den Amerikanern die Verſorgung ganz Amerika s
ferner ganz Weſteuropas und der Mittelmeer Länder einſchließlich
Jtalien s und der Nordküſte Afrika s weſtlich von Griechenland
endlich Weſtafrika verbleibt Dagegen dürfen ſie kein Oel nach der
ruſſiſchen Hälfte der Erde nämlich ganz Aſien Oſteuropa und Oſt
afrika verſenden Wem bei dieſer Theilung der Erde Auſtralien zu
gefallen iſt verrathen die amerikaniſchen Blätter nicht Jedes der
beiden Monopole kann in ſeinem Gebiete thun und laſſen was es
will Die Amerikaner haben ſich die größere Hälfte der civiliſirten
Welt geſichert obwohl ihre Rohproduktion nicht ſo groß iſt wie die
ruſſiſche Dafür haben ſie aber in der kleineren Menge von rohem
Oel eine weit größere von Brennöl Ueberdies iſt der ruſſtſche An
theil nicht ſo ſchlecht wie er ausſieht denn die ungeheuer volkreichen
Länder Jndien China Japan haben einen raſch zunehmenden
Bedarf Der Vertrag iſt vorläufig bis 1899 geſchloſſen

Jedoch fehlt noch ein Punkt an der vollſtändigen Giltigkeit
Jn Amerika haben ſich zwei kleinere Verbindungen von Rohsöl
produzenten bis jetzt unabhängig von der Standard Geſellſchaft ge
halten Bis vor Kurzem verſorgten ſie eine deutſche Raffinerie
in Bremen Aug Korff die franzöſiſchen Rafftnerien Frank
reich importirt nur rohes Oel und die Firma Phil Poth in
Mannheim Es gelang den Amerikanern den Widerſtand der
Franzoſen zu brechen indem ſie ſelbſt in Frankreich Raffinerien
anlegten vor Kurzem hat man ſich verſtändigt daß die Amerikaner
dies laſſen auch kein raffinirtes Petroleum einführen ſollen wogegen
ſich die Franzoſen verpflichten rohes Oel nur von der Standard
Oil Company zu kaufen Die Raffinerie in Bremen wurde
einfach angekauft Aber mit Poth in Mannheim der in Vliſſingen
eine eigene Pumpſtation mit Tankanlage beſitzt konnte man ſich
nicht verſtändigen er behauptete ſeine Unabhängigkeit Nun haben
die Ruſſen den Vertrag mit den Amerikanern nur unter dem Vor
behalt abgeſchloſſen daß auch Poth unterworfen werde Um
dies durchzuführen hat die Standard Oil Geſellſchaft ſich zwei
Monate Zeit geben laſſen wahrſcheinlich um ihm in ſeinem Abſatz
gebiet durch niedrige Offerten jedes Geſchäft unmöglich zu machen

Wie ſich dieſer letztere Punkt auch im Einzelnen geſtalte wir
müſſen darauf gefaßt ſein daß das Monopol zu Stande gekommen
iſt Darnach trinmphirt zum erſten Mal ein Welt Privat Monopol

Dein Papa ſah ſehr leidend aus und zum erſten Male
las ich in ſeinen großen leuchtenden Augen die Prophe
zeihung ſeines frühen Todes Die Arbeiten welchen er ſich
widmen mußte ſagten ihm nicht zu und ſo wurden ſie ihm
zu einer drückenden Laſt

Jn der Hoffnung meine Tante könnte doch noch anderen
Sinnes werden und in der ſicheren Erwartung wenn auch
nicht ihr ganzes Vermögen doch für unſere beſcheidenen
Verhältniſſe bedeutſame Vortheile zu erlangen beſchloſſen
wir ihr gegenüber unſer Geheimniß auch fernerhin zu be
wahren Meine Ferienreiſen mußten deshalb fortgeſetzt
werden

So hatte ich jährlich faſt drei Monate in dem Palaſt
meiner Tante Aufenthalt zu nehmen Von orientaliſchem
Luxus umgeben bewegte ich mich hier in einer anderen
Sphäre als in meinem Dorfe oder in meiner Schule Zu
Hauſe entbehrte ich ſchmerzlich was mir dort zur Gewohn
heit geworden war

Zwei Jahre nach unſerer Verheirathung wurdeſt Du
uns geboren mein geliebtes Kind So lange Du noch nicht
entwöhnt warſt durfte ich nicht daran denken Dich zu ver
laſſen auch war ich ſelbſt leidend und ſo blieb mir nichts
übrig als mich bei meiner Tante auf Grund meines an
dauernden Unwohlſeins zu entſchuldigen Meine Tante ant
wortete mir herzlicher als ſie je zuvor gethan Sie ſchrieb
mir ſie habe ſchon während meines letzten Beſuches bemerkt
wie übel ich ausgeſehen ſie rieth mir mich mehr zu ſchonen
und mich beſſer zu pflegen und legte mir eine Anweiſung
auf fünfhundert Gulden bei der fortan allvierteljährlich eine
gleiche folgen ſollte

Zwölf volle Monate waren verfloſſen ehe ich wieder
nach Wien kam Die Fürſtin war milder und zugänglicher

eworden und ſchien ſich unſeres Wiederſehens aufrichtig zu
euen und als ich mich wieder von ihr verabſchieden mußte

ſah ich eine Thräne in ihrem Auge ſchimmern
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vollſtändig über die Fülle der zerſplitterten Geſchäfte Auf dem
Grunde der Gewerbefreiheit erwachſen hat es auf ſeinem Gebiete
die Gewerbefreiheit gänzlich vernichtet Das früher in viele Theile
gehende Einkommen fließt jetzt zwei Gruppen von Unternehmern
zu die Alles unter ſich theilen Wie in Amerika die Pumpwerke
und Raffinerien ruinirt wurden ſo in Deutſchland der Einfuhr
handel und das Verſandtgeſchäft der Seeſtädte der Zwiſchenhandel
der Binnenlandplätze ſelbſt der Kleinhandel iſt geſchädigt deun er
iſt in vollſtändige Abhängigkeit von dem einzigen Vieferanten ge
rathen Die Rhederei beklagt den Verluſt eines ſo guten Geſchäftes
wie der Transport von Petroleum in Fäſſern und Kiſten über den
Ozean es war und der den beiden Geſellſchaften gehörigen Tank
ſchiffe So bezeichnen viele wirthſchaftliche Trümmer den Sieges

des cho amerikaniſchen Petroleum Monopolsv d iſt rühmend anzuerkennen nämlich daß die be
fürchteten Preiserhöhungen nicht eingetreten ſind Aber wohl
gemerkt bis jetzt Was kommen wird wenn das Monopol in
voller Thätigkeit iſt weiß Niemand außer den Machern Es tſt
kaum abzuſehen was die ganze Sache für einen Zweck haben foll
wenn nicht den ungeſtört die Preiſe in die Höhe treiben zu könnem
Tritt das ein ſo wird man auch den wirthſchaftlichen Schaden
ganz ermeſſen können Der ſozialpolitiſche liegt leider auf der
Hand

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
verbiieb geſtern uach der Mittagstafel im Arbeitszimmer des Neuen
Palais und erledigte Regiernngsgeſchäfte Heute früh um 7 Uhr
nahm der Kaiſer den Vortrag des Geh Raths Dr v Lucanus
entgegen begab ſich alsdann mittelſt Sonderzuges von der Wild
parkſtation nach dem Lehrter Stadtbahnhof und beſuchte die Kunſt
ausſtellung Jm Anſchluß daran beſuchte der Kaiſer das Atelier
des Bildhauers Prof Begas und kehrte Mittags nach dem Schloſſe
zurück wo um 1t Uhr die Frühſtückstafel ſtattfand Nach der
Frühſtückstafel nahm der Kaiſer die Vorträge des Reichskanzlers
Grafen v Caprivi und des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes
Grafen v Poſadowskhy entgegen

v Kiderlen Wächter hat wie aus Hamburg berichtet
wird vorigen Sonntag dem Fürſten Bismarckin Friedrichs
ruh ſeinen Beſuch gemacht

Polſtorff iſt am 12 d M erſtmals und zwar in
ſeiner Wohnung gerichtlich vernommen worden da ſeine Lunge
noch immer ſehr geſchont werden muß Ein Termin für die Ver
handlung vor der Strafkammer iſt noch nicht angeſetzt und es
erſcheint nicht ausgeſchloſſen daß dieſelbe hinausgeſchoben wird
bis v Kiderlen von der in Begleitung des Kaiſers zu unter
nehmenden Nordlandsreiſe zurückgekehrt ſein wird

Stadthagen früher Rechtsanwalt und dann aus dem
Stande der Rechtsanwälte ausgeſchloſſen wurde wegen Beleidigung
der Mitglieder des Landgerichts Magdeburg begangen bei der
Vertheidigung des Schriftſtellers Peus welcher im Jahre 1893
wegen Majeſtätsbeleidigung und Hochverraths angeklagt war zu
vier Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Zuſchuß den ich von ihr erhielt ermöglichte es
mir meine Stelle in Göttingen aufzugeben und nur meiner
kleinen Familie zu leben Unſer Direktor hatte mich gebeten
ihm eine geeignete Nachfolgerin in meinem Amte zu em
pfehlen und damit wurde mir die Gelegenheit geboten meine
eigenen Intereſſen zu wahren Eine meiner ehemaligen
Mitſchülerinnen ein Fräulein Anna Müller wurde von mir
vorgeſchlagen und gern angenommen und ohne nach irgend
einer Seite hin Mißtrauen zu erwecken empfing ich durch
ſie die für mich aus Wien ankommenden Briefe

So vergingen einige Jahre ungetrübten Glückes bis
Dein Papa erkrankte und ſtarb

Was ſeit damals geſchah weißt Du ſelbſt meine Tochter
Auf den Rath des nun gleichfalls aus dem Leben geſchiedenen
biſchöflichen Oheims überſiedelten wir nach Steinfeld Der
Brief des Onkels an ſeinen Jugendfreund Pfarrer Vincenz
führte uns in die beſte Geſellſchaft jeuer Gegend ein
Fräulein Müller ſchickte alle für mich unter meinem Mädchen
namen eingehenden Briefe an Frau von Wilfried nach Stein
feld und ſomit war auch dieſe nicht unwichtige Angelegen
heit geordnet Das Geld das ich von Wien aus empfing
machte gleichfalls dieſen Umweg

Jch betrauerte Deinen Papa tief und aufrichtig Um
meine Zukunft nicht ganz abhängig von der Laune meiner
Tante zu machen die zuweilen davon ſprach noch bei Leb
zeiten alles was ſie beſaß frommen Stiftungen zu geben
und ſich in ein Kloſter zurückzuziehen dachte ich nach Jahren
daran mich ſowohl in meinem als in Deinem Jntereſſe
durch eine reiche Partie von aller Noth und Sorge zu befreien
Jch bewegte mich in den vornehmſten Kreiſen wo ich erſchien
l die Blicke auf mich und es würde mir zweifellos
gelungen ſein mich nach Wunſch wieder zu verheirathen
wenn nicht ein unbeſtimmter Argwohn ſeine Schatten über
mich gebreitet hätte Meine häufigen langen und durch
nichts erklärten Reiſen die mich in gewiſſen Zwiſchenräumen
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Fum Selbſtmorde v Heede s verlautet daß ſich der
Verſtordene über ſeine Mittel hinaus bei der Bauunternehmer

Sönderop in Weſtfalen betheiligt hatte es ſollen haupit
Eifenbahnbauten in Betracht kommen

Verabſchiedet wurde wegen eines Vorkommniſſes das
das bärgerkiche Strafgeſetzbuch im S 175 vorſieht der Regiments
kommandeur des 8 Dragoner Regiments Oberſtlieutenant v R
Die Form der Entlaſſung ſchließt den Verluſt von Titel und
Penſionsberechtigung in ſich

Die deutſche Diplomattie iſt feit langer Zeit nicht
in dem Maße beſchäftigt geweſen wie jetzt wo mit dem Beginne
des Sommers ſonſt die Urlaubsreiſen der leitenden Politiker zu
beginnen pflegen Drei Fragen an denen Deutſchland mehr oder
weniger betheiligt iſt ſtehen zur Entſcheidung und erheiſchen volle
Aufmerkſamkeit wie auch eine fortwährende Thätigkeit Die älteſte
von allen iſt die Samoafrage An zweiter Stelle iſt Deutſch
land unmittelbar berührt durch den enugliſch belgiſchen Ver
trag vom 12 Mai der unſere Grenze zum Kongoſtaat berührt
und vielleicht noch andere allgemeinere Fragen zur Entſcheidung
der Mächte bringt Die dritte Frage iſt die marokkaniſche
Frage in Bezug auf welche bei mehreren Mächten offenbar die
Abſicht beſteht Deutſchland ganz bei Seite zu ſchieben

Der Juſtizausſchuß des Bundesraths hat den
Geſetzentwurf betreffend Aenderungen und Ergänzungen des Ge
richtsverfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeßordnung
durchberathen und die Annahme der Vorlage mit unweſentlichen
Abänderungen beantragt Es darf vorausgeſetzt werden daß die
Vorlage in der Faſſung die ſie im Juſtizausſchuſſe erhalten und
die in der That nach keiner Richtung hin eine grundſätzliche
Aenderung der Anträge enthält vom Plenum des Bundesrathes
gutgeheißen werden wird ſodaß ſie vorausſichtlich eine der erſten
Geſetzentwürfe ſein wird die dem Reichstage in ſeiner nächſten
Seſſion zugehen werden Die Abänderungsvorſchläge betreffen
folgende acht Punkte 1 die Einführung der Berufung gegen die
Urtheite der Strafkammern in erſter Jnſtanz 2 die Entſchädigung
unſchuldig Verurtheilter in Verbindung damit die Einſchränkung
des Wiederaufnahmeverfahrens 3 die Aufhebung einiger der zum
Erſatze für die mangelnde Berufung eingeführten ſogenannten
Garantien des Verfahrens 4 die Ausdehnung des Contumacial
verfahreus 5 veränderte Vorſchriften über die Beeidigung der
Zeugen 6 die Einführung eines abgekürzten ſummariſchen Ver
fahreus gewiſſe eine ſchleunige Behandlung erheiſchende Straf
thaten 7 gewiſſe Veränderungen in der fachlichen Zuſtändigkeit
der Gerichte 8 die anderweitige Regelung der Geſchäftsvertheilung
und Geſchäftsbehandlung bei den Kollegialgerichten

Zum Brauereiboykott wird geſchrieben Auf die
Saalſperre die eine Reihe von Lokalinhabern in Folge des
Brauereiboykotts beſchloß hat nunmehr die ſozialdemokratiſche
Partei mit einem Boykott gegen die Saalverweigerer geantwortet
Nachdem zuerſt in Vorſchlag gebracht war die Lokale deren Jn
haber für den und gegen die Arbeiter Partei genommenhaben auf ein volles Jahr zu ſperren hat man ſich entſchloſſen

die Arbeiter zu veranlaſfen den Beſuch der betreffenden Lokale
einzuſtellen auch keine Feſtlichkeiten und Vergnügungen in ihnen
abzuhalten Statt der geſperrten Lokale wird den Arbeitern eine
Anzahl von Sälen in Vorſchlag gebracht deren Beſitzer ſich wie
der Vorwärts ſchreibt in der Zeit der Noth und des Kampfes
anf die Seite der Arbeiter geſtellt haben Es ſind das über
50 Säle allerdings nur wenig große

Jüngere Bureaubeamte für Kamerun mit 5000
bis 6000 Mark Jahresgehalt werden dem Lokalanzeiger zufolge

tv Die Heilandskirche im Stadttheil Moabit wurde in

Gegenwart der Kaiſerin des Prinzen Friedrich Leopold als Ver
treter des Kaiſers der Miniſter Eulenburg Boſſe Heyden der
Spitzen der kirchlichen und ſtädtiſchen Behörden durch den General
fuperintendenten Faber heute Vormittag geweiht

Zum engliſch belgiſchen Abkommen wegen des
Kongoſtaats verlautet von verſchiedenen Seiten daß England
ſich den Wünſchen Deutſchlands bereits gefügt und den ausſchlag
gebenden Artikel 3 des Abkommens bereits fallen gelaſſen habe
Angeblich ſoll der König von Belgien in dieſem Sinne vermittelt
haben

Frieſack Weſthavelland 20 Juni Heute wurde der
Grundſtein zu einem Denkmal des Kurfürſten Friedrich I
von Brandenburg gelegt Der Kaiſer ließ ſich durch den Flügel
adjutanten Oberſt Scholl vertreten Landesdirektor von Levetzow
hielt die Feſtrede

Hannover 20 Juni Auf den 22 und 23 Juli iſt der
dies adrige Abgeordnetentag des deutſchen Kriegerdundesa nberufen Gleichzeitig wird auch die Generalverſammlung

der Sterbekaſſe der genannten Korporation abgehalten Den
aus allen Theilen Deutſchlands zu erwartenden Vertretern des
Bundes der gegenwärtig 722 175 Mitglieder zählt liegt eine um
fangreiche nicht weniger als 32 Punkte umfaſſende Tagesordnung
zur Berathung vor

in den Palaſt meiner Tante führten wo ich als Fräulein
Müller die herkömmlichen Gaſtrollen gab hatten einen un
ausrottbaren Verdacht gegen mich wachgerufen

So lebten wir bis zu jenem denkwürdigen Morgen in
Schloß Brandenſtein an welchem ich durch den Mund der
Fürſtin den plötzlichen Tod meiner Tante erfuhr Die Er
ſchütterung überwältigte mich und ich wurde ohnmächtig

Jch ſtand vor dem Wendepunkt meines Schickſals
Wemmn ich mich nicht als die Erbin meiner Tante legiti

mirte verlor ich nicht nur jede Ausſicht auf eine glänzen ere
Lage ſondern auch die kleine Summe die ich jährlich von
ihr erhalten hatte und von der wir ſeit dem Tode Deines

aters ausſchließlich kebten Ehe ich mich als verheirathet
und als die Mutter einer Tochter bekaunte mußte ich den
Jnhalt des Teſtaments meiner Tante gründlich ſtudirt haben

Ich vertraute mich dem Anwalt der Verſtorbenen Dr
Mandel an Das Teſtament mit der Klauſel von dem
Heirathsverbot wurde bei Gericht vorgelegt das mit Dr
Mandel übereinſtimmend der Anſicht war diefer Bedingung
ſei keine rückwirkende Kraft anzuerkennen

Die Anſprüche Oswald von Brandenſteins wurden zurück
ewieſenß 59 falſche Spiel mit meinem angeblichen Tode war

unerläßlich geweſen wollte ich an s Ziel gelangen
Während der Prozeß zwiſchen mir und Oswald ſchwebte

hielt ich mich in Rom auf wo ich den Marquis von Trevor
kennen lernte Von jenem Prozeß ſprechend erwähnte ich
den Namen meines Gegners Der Marquis geſtand mir
daß er ſich für den jungen Mann intereſſire Mein Plan
war ſchnell fertig wußte ich doch daß Oswald Dich feurig
liebte Schon damals unterhandelte die engliſche Regierung
mit dem Marquis wegen der Uebernahme des Statthalter
amtes in Tasmanien Oswald wurde von dem alten Herrn
eingeladen nach England zu kommen Gern erklärte er ſich
bereit jede Stellung anzunehmen

Oeſterreichelingarn
Peſt 20 Juni Eine von etwa 300 Getreidehändlern

Peſt s und der Provinz beſuchte Verſammlung beſchloß den dies
jährigen Saatenmarkt in Wien nicht zu beſuchen und ſprach
die Erwartung aus daß die dem Ordnerkomitee des ungariſchen
Saatenmarktes angehörenden Firmen dieſer Stelle entſagen werden
gleichzeitig wurde ein Komitee gewählt zur Agitation gegen den
Wiener Saatenmarkt

Frankreich
Paris 20 Juni Der aus Vondon ausgelieferte Anarchiſt

Meunier iſt angeklagt die Exploſion im Reſtaurant Very verübt
und an den Anſchlägen Ravachols Autheil genommen zu haben
Ueberdies wird Meunier der Mitwiſſenſchaft an den Verbrechen
Heury s beſchuldigt Der Gaulois veröffentlicht ein Jnter
view eines ſeiner Mitarbeiter mit dem Fürſten Ferdinand von
Bulgarien Jm Verlaufe der Unterredung ſagte der Fürſt er
ſchätze nach wie vor Stambulows große Eigenſchaften und nehme
denſelben gegen die Ungerechtigkeiten der feindſeligen Menge in
Schutz Jedoch habe Stambulow fallen müſſen weil er durch die
achtjährige Ausübung ſeiner Macht das Gefühl für die Anſchauungen
des Landes über Freiheit und Verfaſſungsrecht verloren habe Der
Fürſt erklärte ſich als einen treuen Vaſallen des Sultans und
ſprach die Hoffnung aus daß man mit der Zeit in Petersburg
wieder zu den Gefühlen die Alexander II für Bulgarien gehabt
zurückkommen werde Dieſe Auslaſſungen erregen großes Anf
ſeheu ob ſie echt ſind weiß man nicht

Jtalten
Rom 20 Juni Der Attentäter Lega wurde von den

Anarchiſten in Bologna für ſein Vorhaben mit Geld und
Kleidung wahrſcheinlich auch mit den Piſtolen verſehen Die
Bologneſer Anarchiſten werden den ſozialiſtiſchen Abgeordneten
Profeſſor juris Ferri erſuchen die Vertheidigung Legas zu über
nehmen Jn der Enchyklika deren Veröffentlichung un
mittelbar bevorſteht erinnert der Papſt an die Kundgebungen zu
ſeinem Jubiläum und erklärt er wollte gleichwie Chriſtus am
Ende ſeines Lebens alle Menſchen ohne Unterſchied des Landes
und der Raſſe zur Einheit des Glaubens aufrufen Jndem der
Papſt zunächſt die nichtechriſtlichen Völker in Betracht zieht betont
er die Kirche werde mit ſteigendem Eifer das Werk der Ans
breitung des wahren Glaubens fortſetzen Auch an die pro
teſtantiſchen Völker richtet ſich die Encyklita Den Pro
teſtanten fehle die feſte Richtſchuur für den Glanben und die
Antorität Einige Proteſtanten ſeien dahin gelangt die Gottheit
Chriſti und den göttlichen Urſprung der heiligen Schriften zu
leugnen und ſeien dem Materialismus und Natnralismus verfallen
Das Schriftſtück gedenkt ſodann der erleuchteten Proteſtanten
welche heilsbegierig wieder zum Katholizismus zurückkehrten

Kleine Chronik
Berlin 20 Juni Der verſchwundene GreifswalbderStudent eand med Storcksdieck theilt dieſigen ättern mit

daß er ſich bereits längere Zeit wieder wohlbehalten in der genannten
Muſenſtadt befindet

Swinemünde 20 Juni Jm Streit erſtochen Eine
ſchreckliche That iſt in der Nacht zum Montag vor dem Lübder ſchen
Lokal am Bollwerk verübt worden In dem Lokal ſaßen und tranken
mehrere Arbeiter des Vulkan die auf dem Panzerfſchiff Weißen
burg beſchäftigt ſind mit hieſigen Arbeitern zuſammen als ſich
plötzlich ein Streit entſpann der damit endigte daß ein Vulkanarbeiter
von einem hieſigen Tiſchlergeſellen mehrere Meſſerſtiche in die Bruſt
erhielt die ſeinen baldigen Tod zur Folge hatten Ein herbeigeeilter
Nachtwächter dem der Geſtochene noch angeben konnte wer der Thäter
geweſen verhaftete dieſen und noch einige bei dem Streit betheiligte
Perſonen Die Leiche des Getödteten der erſt am Sonnabend hier
eingetroffen war und eine Frau und mehrere Kinder hinterläßt wurde
nach dem Rathhauſe geſchafft

Mainz 20 Juni Der deutſche Schützentag bewilligte
der Stadt Mainz einen Zuſchuß von 23000 Mk zu den der Stadt
durch den Schützentag entſtandenen Koſten und wählte Nürnberg
als Feſtſtadt für das Bundesſchießen im Jahre 1897 Der Antrag
Hannover oder Dresden als Feſtſtadt zu wählen wurde abgelehnt

Sing 20 Juni Tod in den Flammen Jn einem
Hauſe der Neckarhalde entſtand heute Nacht eine Feuersbrunſt bei
welcher der Student Fehleiſen aus Reutlingen in den Flammen
umkam

Heide 20 Juni Der 17 Verbandstag des deutſchen
leiſcherverbandes wurde durch den Vorſitzenden deſſelben
rrn Stein Lübeck eröffnet Der Eröffnung wohnten 120 Delegirte

und zahlreiche Gäſte aus ganz Deutſchland ſowie aus Oeſterreich
Ungarn bei

Aachen 20 Juni Jm Bärenzwinger Am Sonntag
nach Schluß des Concerts im Zoologiſchen Garten wagte Kreisthier
arzt Dr Steil von Eupen das Unternehmen zu dem erkrankten Eis
bären in den Zwinger zu ſteigen und dem kranken Bären unter Bei
bilfe aller Wärter des Gartens einen mediziniſchen Trank einzugeben
Nach einigen Verſuchen und nachdem der Patient den Hals der den
Trank enthaltenden Literflaſche zermalmt hatte gelang es endlich Zur
größten Freude der in einiger Entfernung voll banger Erwartung
ſtehenden Zuſchauer verließ Dr Steil mit einer bedeutungsloſen Wundn
an der Hand den Zwinger Geholfen hat die Operation wie mar
vorausgeſehen leider nichts Das werthvolle Thier iſt am nächſt
Tag verendet

Rom 20 Juni Verhaftung von Mördern Der Po
lizei gelang es zwei bekannte Anarchiſten den Uhrmacher Baſili
und den Handelsagenten Nunez als Mörder der vor einigen Tagen
ermordeten Wirthſchafterin Giovanelli die von ihrem Herrn 2 Millionen
geerbt hatte zu entdecken Die Verhafteten leugneten anfangs legten
jedoch geſtern angeſichts der Fülle des Beweismaterials ein Geſtändniß
ab Die Frau war erdroſſelt und 500000 Lire in Goldſtücken waren
eraubt worden Das Geld wollen die d den anarchiſtiſchen

a dtomitee in Wien Berlin Paris London und Zürich gefendet

und ermahnt die Uebrigen ebenfalls zur Rückkehr damit
Alle denſelben Glauben dieſelbe Hoffnung dieſelbe Liebe hätten
gegründet auf demſelben Evangelium Der Papſt beſpricht zum
Schluffe die ſoziabe Frage deren Löſung er bereits im Geiſte
des Evangeliums empfohlen habe ermahnt hinſichtlich der Politik
zur Uebereinſtimmung der Völker mit den herrſchenden Gewalten
möge die Form der Regierung ſein welche ſie wolle und fordert
die Regierungen zur Unterſtützung religiöſer Einheit mit allen
Kräften auf damit nicht das Ende dieſes Jahrhunderts dem
ſtürmiſchen Ausgange des vorigen Jahrhunderts gleiche

Spanien
Madrid 20 Juni Der Prozeß gegen die Anarchiſten

Salvador Alfaro und Prats wegen des Dynamitanſchlags im
Theatro Lyceo gelangt am 12 Juli vor das Schwurgericht
zu Barcelona

Groſjbritanunten
Glasgow 20 Jnni Jn einer heute ſtattgehabten Ver

ſammlung der ſchottiſchen Grubenbeſitzer wurde mit großer
Mehrheit beſchloſſen ſich auf keine Vorſchläge zu einer Einigung
einzulaſſen ſondern ſich auf den Streik vorzubereiten welcher am
Dienstag beginnen ſoll

Afrika
Tanger 20 Juni Abdul Aztiz iſt von den Städten

Mequinez und Marokko anerkannt worden Alle hier reſidiren
den fremden Vertreter ſandten dem Sultan Schreiben in denen ſie
ihn anzuerkennen erklären Der älteſte Sohn des verſtorbenen
Sultans Muley Mehmed wurde in Marakeſch gefaugen
genommen Der Scherif Uarhan hat die Amorität Abdul
Aziz anerkannt Das franzöſiſche Panzerſchiff Tage iſt hier
eingetroffen Das nach Tanger beorderte portugieſiſche Pauzer
ſchiff unter Kommando des ehemaligen Marineminiſters iſt ab
gegangen Muleh Mohammed hat eine Unterwerfungs
akte unterzeichnet

mm mW mzd

ſchnell verheirathen zu können Der Marquis den ich in
alle meine Verhältniſſe eingeweiht hatte konnte ihm die weit
geheudſten Verſprechungen machen und das Ergebniß kennſt
Du Es führte Mutter und Kind wieder zuſammen

Was Du in dieſem Augenblick von mir erfährſt theilt
mein Gatte jetzt Oswald mit

38 Kapitel
Jn dem geſicherten Beſitz größeren Reichthums als ich

ihn mir jemals gewünſcht fuhr die Mutter Jſoldens fort
an der Seite eines von mir verehrten eines mich zärtlich

liebenden Gemahls floh mich dennoch jede Freude kannte
ich kein Glück bis ich dahin war meiner Tochter

in der treuen Obhut des von ihr erwählten Gatten
u wiſſen

Bis ich das erreicht hatte überwachte ich Dich beſtändig
ohne daß Du es ahuteſt Zweimal ſchickte ich Dir kleinere
Geldſummen mir vorbehaltend Direine Mitgift auszuzahlen
wie ſie der Tochter einer reichen Frau wie ich bin gebührt
Was in der Brandenſtein ſchen Familie vorging erfuhr ich
zum Theil durch die Zeitungen zum Theil auf anderen
Wegen Was ich empfand als ich von dem jähen Tode
des edlen Paares hörte das uns eine ſo großherzige Freund
ſchaft gewidmet hatte wird Niemand beſſer verſtehen als Du
Die Nothwendigkeit einer ſchnellen Entſcheidung war durch
jenes Unglück noch näher gerückt Mit meinen Kindern ver
eint in einer fernen neuen Welt zu leben in der ich gewiſſer
maßen die Herrſcherin ſein und meinen eigenen Hof haben
werde erſchien mir das begehrenswertheſte Loos Der Ge
ſellſchaft die wir zurücklaſſen werden unſere Erlebniſſe von
einem Legendenkreis umwoben übermittelt werden und treten
wir dann nach Jahren wieder in ihre Mitte wird ſie bereit
ſein nur mit den gegebenen Thatſachen zu rechnen Man
wird vergeſſen haben daß ich ein zwieſpältiges Leben führte
daß ich hier Frau von Wilfried und dort Fräulein von

die ihm Ausſicht bot ſich Müller war daß ein Grabſtein mit goldenen Lettern von

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtaltet

Halle 21 Junt
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 22 Juni er Nachmittags 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes betreffend die an die Inhaber
von Schlachtſtätten zu zahlende Entſchädigung

J Be edrns reſp Neubau des Hundeſtalles auf dem Schlacht und
ehhofe

8 Enteignung verſchiedener Terrainſtreifen an der Pfännerhöhe
t Bau eines Fußgängerſteiges an der Saalebrücke der

enbahn

b ular für Anusbaubedingungen
6 Erwerb von Land zur Mangsfelderſtraße
7 Erwerb eines Grundſtückes

Militäriſches Unſere Garniſon hält heute Nachmittag in der
Gegend von Landsberg Spickendorf Niemberg mit den Offizieren des
Generalſtabs des Gardekorps eine größere Felddienſtübung ab Das
1 Bataillon rückte zu dieſem Zwecke ſchon heute früh aus und kocht
bei Landsberg ab

Von der Univerſität Der Rektor unſerer Hochſchule giebt
durch Anſchlag am Schwarzen Brette die Namen von 41 Studirenden
und zwar 82 Landwirthen 1 Philoſophen 2 Medizinern 2 Juriſten4 Theologen bekannt deren Namen im Album der Univerſität e
Krichen wurden da dieſelben nach dem amtlichen Berichte der Ped
u ngeer 87 ohne Urlaub des Rektors verlaſſen und ſo den

d mit der Unwerſität aufgegeben haben
Das Miſſionsfeſt der erſten Halle ſchen Landdiödeeſe findet

am nächſten Sonntag Nachmittag nicht in Zſcherben ſondern in Eis
dorf bei Teutſchenthal ſtatt Die Predigt hat Herr Miſſionar Hahn
aus Jndien übernommen Zur Hinfahrt eignet ſich der Zug welcher
1 Uhr 40 Min von Halle abfährt zur Rückfahrt der Zug welcher
7 Uhr 7 Min von Teutſchenthal abfährt

2

meinem Tode ſpricht während ich umgeben von den Meinigen
von den höchſten Ehren umſtrahlt von Welttheil zu Welt
theil ſegle

Ein Pochen an der Thür ließ ſich vernehmen und bald
darauf trat der Marquis ein Mutter und Tochter auf
fordernd ihn zu Tiſch zu begleiten

Erſt geſtatte Leonor bat die Gräfin daß ich Dir
meine Tochter Gräfin Jſolde von Brandenſtein vorſtelle

Hinfort auch meine Tochter liebe Jſolde rief der
Marquis herzlich Deinen Gatten begrüßte ich ſchon vor
einer Stunde als meinen Sohn Er iſt voll Ungeduld feine
Mama umarmen zu dürfen Noch iſt er wie betäubt von
alledem was ich ihm erzählte Der gute Oswald glaubte
einem Märchen zu lauſchen und betrachtet es faſt als ein
beſonderes Glück daß er ſeinen Prozeß gegen Dich Hedda
verloren hat Daß die Todten auferſtehen ihre Gräber
verlaſſen und nach Auſtralien wandern ſchien ihm das
romantiſchſte Abenteuer dem er im Leben oder in Büchern

u warieder pochte es an die Thür und Oswald von Bran
bat um die Erlaubniß ſeine Aufwartung machen

zu dürfen
Die Stimmung die Anfangs ein wenig gedrückt war

wurde bald eine ſehr behagliche
Bei Tiſch wurde die Familie des Statthalters einigen

Bekannten vorgeſtellt Man ſpeiſte in heiterſter Laune doch
ehe die Damen ſich noch in ihre Kajüte zurückzuziehen vermochten fühlten ſie daß man nicht unſere über das

Meer fahre
Mehrere Tage waren Mutter und Tochter Prryt ſtcht

bar am ſchlimmſten aber erging es Nora Meinert Jhre
junge Gebieterin mußte ihre Dienerin ganz entbehren

Fortſetzung folgt

n

J



te

m
et
en

n

rte

ag

8

en

en
zur

ng
idn
uk

Po
ili

gen
nen
ten
niß
ren

det

der

des

Das
kocht

giebt
nden
ſten

indet
i

ahn
lcher
lcher

gen
Jelt

bald

auf

Dir
Ue

der
vor

feine

von
ubte

ein

edda

räber
das

chern

an
achen

nège

doch
ver
das

ſicht
Jhre

J

145
r

Die t n Jubiläum der Univerſität kommen
nach Tauſendenz den auswärtigen e welche zur Betheiligun

Stadt deherber en haben wird darauf rechnen die Haupturd P ich geſchmückt zu finden und um
n zweifellos vollberechtigten Wünſchen gerecht zu werden werden

eingehende Berathungen gepflogen Die zur Vorbereitung

anſtaltun eingeſetzte gemiſchte Deputation hat die Eniwürfe für dieAusſhmücin es Bahnhofsvorplatzes wie die n einer

dem hat dieſelbe ſich einmüthig für die würdige Dekdration des Markt
es Seitens der Stadt ausgeſprochen Um weiter eine möglichſt

lungen geplant zu denen ſämmtliche Privatarchitekten eingeladen werden
f um wenn möglich zu erreichen daß die Anwohner einzelner

Arbeiten bereit erklärenden Architekten befinden damit die möglichſt
oniſche Dekoration der Straßen und Häuſer erzielt wird

gonnen Zwar hat dieſer Markt an Stelle des früheren WürfelWicktnnarttes eingeſchaltet nicht die Bedeutung des Frühjahrs und

gel ein recht bedeutender zu ſein
Die Gerichtéferien beginnen am 15 Juli und dauern bis zum

Sachen und kommen nur die vom Geſetz bezeichneten Ferienſachen
zur deren Zur Orientirung unſerer Leſer bemerken wir daß

uSochen rreſtſachen und die eine einſtweilige Ver ung betreffenden

Sachen Meß und Marktſachen Streitigkeſten zwiſchen Vermiethern

eng Benutzung und Räumung derſelben ſowie wegen Zurück
behaltung der vom Miether in die Miethsräume eingebrachten Sachen

Baues geſtritten wird Das Gericht kann au ntrag auch andere
Sachen ſoweit ſie beſondere Beſchleunigung bedürfen als erienſachen

verfahren und das Konkursverfahren ſind die Ferten ohne Einfluß
Wer daher noch einen rechtskräftigen Titel vor den Ferien erlangen

Des Sommers Anfaung Heute am 21 Juni haben wir
wie bereits erwähnt in dieſem Jahre den Tag der Sommerſonnen

aſtronomiſche Bedeutung des Tages iſt bekannt Sonnenwenden
ſchlechthin nennt man jene beiden Punkte der Sonnenbahn welche vom

vom Aequator liegenden Sonnenwendepunktes beginnt für die nördliche
Halbkugel die Zeit des Sommers Wir haben nun die längſten Tage

unmerklich wieder ab welche Verminderung am Ende des Monats
etwa 4 Minuten beträgt Hingegen iſt in der Regel trotzdem die

noch eine geſteigerte Wärmeentwickelung zu erwarten Das erklärt ſich
daraus daß nun erſt eine vollſtändige r der Erde und

mehr und mehr uß Gewiß werden die nach
an diefer Feier

er Stadt feſtlich

Seitens der Stadt beim Jubiläum zu bietenden feſtlichen Ver

forte in der Delitzſcherſtraße beſichtigt und gutgeheißen Außer

einheitliche Ausſchmückung der Straßen herbeizuführen ſind Verhand

ntheile ſich im Einvernehmen mit den ſich zur Uebernahme der

Markt Heute hat der JohannisVieh und Krammarkt be

erbſtmarktes allein der Verkehr auf demſelben pflegt doch in der

16 September Während dieſer Zeit ruhen alle nicht dringlichen

n Ferienſachen zählen Strafſachen einſchließlich Beleidigungs

und Miethern von Wohnungs und anderen Räumen wegen Ueber

Wechſelſachen Bauſachen wenn über Fortſetzung eines angefangenen

bezeichnen Auf das Mahnverfahren das Zwangsvo ſtreckungs

will mag ſich mit Einreichung der Klage beeilen

wende und treten damit unter die Herrſchaft des Sommers Die

Aequator am weiteſten entfernt liegen Mit der Erreichung des nördlich

und die kürzeſten Nächte Nach einigen Tagen bereits nimmt der Tag

Herrſchaft der Sonne ſich wieder verkürzt in den nächſten Monaten

der atmoſphäriſchen Luft eingetreten iſt Und nun da die Schwüle
Sommers ſich über die ruheloſen Städte breitet iſt die

enen in welcher ſich der Zug aufs Land und an die kühle See
ar macht Glückliche Fahrt allen unſeren Leſern welche der

u aus der Straßen quetſchender Enge auf ein ſchöneres Fleckchen
Erde entführt

Witterung Rudolf Falb glaubt nicht an eine baldige
Beſſerung der Witterungsverhältniſſe Er ſchreibt Die Charakteriſtik
der Wetterentwickelung Hochdruck von Südweſt und Depreſſionsbildung
in Nordoſt erhält und wiederholt ſich mit einer gewiſſen Beharrlich
keit Unter ſolchen Umſtänden iſt eine dauernde des Wetters
zunächſt noch nicht zu erhoffen Selbſt wenn etwa in der zweiten
Hälfte dieſes Monats Anzeichen dafür eintreten ſollten ſo dürften doch
ſchon den 18 3 Ordnung neuerdings die Niederſchläge zunehmen

und den 28 und 24 an welchem letzteren Termine wirauch einen ſtatten Rückgang der Temperatur erwarten worauf nach

kurzer Unterbrechung wieder eine Reihe von Regentagen zu befürchten

Familiengbend Jm Anſchluß an die Jahresverſammlung der
Gefängniß Geſellſchaft welche am 25 bis 27 Juni hier tagt
wird am woch 27 Juni Abends 8 Uhr ein Familienabend im
großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfinden bei welchem Anſprachenüber Licht und Schattenbilder aus Gefängniß und Zuchthaus mit
Chor und gemeinſamen Geſängen wechſeln ſollen Der Eintritt ſteht
Familien aller Stände frei

Der Bierboykott gegen die Deſſauer Waldſchlößchen
Brauerei Ueber dieſes Thema ſprach geſtern Abend in einer öffent
lichen Volksverſammlung in Freyberg s Garten Herr Redakteur Schöps
aus Deſſau Der einſtündige Vortrag brachte ſo gut wie nichts Neuesbildete vielmehr Fewiſſermoſen eine zweite Auflage des Vortrages der

kürzlich im e von einem Berliner Redner gehalten wurde
Nen waren höchſtens die Angriffe gegen die Perſon des Brauerei
direktors Röſicke und die don ihm geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen
ſodann die Behauptungen die Berliner Zeitngen welche Artikel zu
Gunſten des Braueretringes brächten ſelen beſtochen entweder in
dem man ihnen Inſerate zuwende oder indem man die betreffenden

zur eingeſchickten Artikel direkt mit Geld bezahle Dieſen
letzten Porwurf ein Vorwurf wie er ſchwerer kaum erhoben werden
kann machte Redner nicht etwa in Form einer ſubjektiven Anſicht oder
einer Vermuthung ſondern in der Form einer beſtimmten Be
hauptung Es wäre da derartige Behauptungen unwiderſprochen
in die e Oeffentlichkeit dringen doch ſehr am Platze geweſen wenni genannt und ſeine Behauptungen bewieſen hätte
Schließlich brachte Redner eine Reſolution ein wonach die Halleſche
Arbeiterſchaft ſich des Genuſſes von Deſſauer Waldſchlößchen Vier ſo
lange enthalten möge bis die Berliner Arbeiterſchaft erklärt daß der
Bierkrieg beendet ſei Herr Mittag weiſt darauf hin daß in Braun
ſchweig Huſaren verwendet worden ſeien um für die ſtrikenden Brauer
Erfatz zu ſchaffen Das ſei höchſt ungerecht Ebenſo brauchten ſich
die Leute die ſich jetzt über den Berliner Boykott ſo ergrimmten nur
vergegenwärtigen wie viele Wirthſchaften und Geſchäfte ſeitens der
Militärbehörden boykottirt würden nur weil Sozialdemokraten dort
verkehrten Nachdem noch Herr Albrecht gegen die vom Direktor
Röſicke geſchaffenen Wohlfahrtseinrichtungen gewettert wurde die
obige Reſolution angenommen und alsdann die Sitzung gegen 11 Uhr

eſchloſſenx den Wetzeſtein ſchen Blutthaten Heute ging uns die
recht erfreuliche Nachricht zu daß die durch mehrfache Beilhiebe in der
Schule an der Liebenauerſtraße ſchwer verletzte Kaſtellansfrau Dönau
ſchon ſo weit wieder iſt daß ſie geſtern Nachmittag die
Klinik hat verlaſſen können Die Aermſte tr noch immer einen
feſten Kopfverband da die Wunden noch nicht vollſtändig geſchloſſen
ſind und klagt über häufig auftretende ſtechende an denverwundeten Stellen Ob dieſelben nach en ung des Heilverfahrens

völlig verſchwinden werden und die Frau wieder vollſtändig arbeits
fähig werden wird läßt ſich noch nicht beſtimmen Jm Uebrigen iſt
das Befinden derſelben ein befriedigendes Bezüglich der ebenfalls in
der genannten Heilanſtalt untergebrachten kleinen Louiſe Dönau tät
ſich nur Erfreuliches berichten e ſchwere Verwundung derſelben iſt
bereits vollkommen geheilt und ſo vortrefflich vernarbt daß an der
Verletzung kaum noch ein äußeres Merkmal zu erkennen iſt Das
arme Kind hat z Z noch einen Heftpflaſterverband der aber in den
nächſten Tagen mit der Entlaſſung der Kleinen aus der Klinik be
ſeitigt werden dürfte Bekanntlich ſind dem Kinde drei Zähne aus

lagen worden doch dürfte es weitere nachtheilige Folgen aus der
t davontragenPrerr Tg Der einer hieſigen Eiſenwaarenhandlung beſchäftigte

Schloſſer B von hier erlitt geſtern Vormittag einen Unfall inſofern
als ihm ein ſchwerer eiſerner Träger beim Niederlaſſen auf beide Beine

eit er

Freitag Geiceral
Kittelmann in der A verübt Vor einigen Ta nDiebe Nachts in den a e Snelen ren u
aus demſelben eine große Es und Trinkwaaren entwendet
e r der En recher hab haft zu werden

BVermißt Am vorigen Sonntag früh 47 Uhr hat ſich derEiſendreher Hermann Kiehßler aus eng Wohnung Forſterſtraße
Nr 5 in der Abſicht entfernt um bei Trotha zu angeln Derſelbe iſt
auch dort an der Saale beim Angeln geſehen worden außerdem haben
Kinder um 9 Uhr einen Stock am Ufer ſtecken die Angel an der
ſelben Stelle im Waſſer liegen ſehen Es wird vermuthet daß
Kiehßler beim Angeln in die Saale geſtürzt iſt wenigſtens liegt kein
anderer Grund vor der ſein Fernbleiben aus ſeiner Wohnnng erklären
könnte Der Vermißte ein Mann von 39 Jahren trug einen dunkel
karrirten Anzug ſchwarzen Filzhut weißen Kragen blaukarrirten
Schlips rindlederne Stiefel angeſtrickte rothbraune Strümpfe und
braunkarrirtes Barchendhemd In der Taſchen führte er eine ge
wöhnliche Taſchenuhr ein Portemonnaie 2 Schlüſſel und ein gewöhn
liches Taſchenmeſſer bei ſich

Verhaftung Auf dem hieſigen Bahnhofe wurde der frühere
Buchhalter lege Verſicherungs Inſpektor Bode früher zu Trotha
verhaftet und dem Gerichtsgefängnis zugeführt Dem Verhafteten legt
man mehrere Sittlichkeits Vergehen und mehrere Unterſchlagungen zur
Laſt Bei der Verhaftung machte Bode einen Fluchtverſuch der jedoch
vergeblich war

Aus dem Vereinsleben
Ein Gabelsbergerſcher Stenographenverein hat ſich jüngſt

auch in Giebichenſtein gebildet im Anſchluß an einen Vortrag
welchen Herr Lehrer Puff Halle im dortigen Stolze ſchen Stenographen
verein über die Frage hielt Welches Stenographie Syſtem eignet ſich
am beſten für den Schulunterricht Als Vereinslokal iſt der Gaſt
hof Zum Mohr gewählt Die Vorſtandsmitglieder Lehrer
Nowatzki Cröwitz und Lehrer Bliedtner nehmen ſchon jetzt An
meldungen zu den im Herbſt beginnenden Unterrichtskurſen entgegen

Ans der Umgebung
zeh Merſeburg 20 Juni Verunglückt Heute Abend kurz

vor Feierabend ſtürzte einer der beim Neubau der hieſigen Landes
Direktion beſchäftigten Bauhandwerker aus Halle Klempner vom
Dache des Ständehauſes über dem Portal ab und ſchlug zuerſt auf
das unter dem Portal befindliche Gerüſt und von da auf die Erde
der Bedauerswerthe hat ſich ſchwer verletzt einen Schädelbruch und
Bruch eines Unterſchenkels

Polleben 20 Juni Goldene Hochzeit Am Sonntag
feierten die Gottlieb Vollmer ſchen Eheleute im Kreiſe ihrer acht
Kinder und zahlreicher Enkel in körperlicher Rüſtigkeit und geiſtiger
Friſche das Feſt ihres goldenen Ehejubiläums Bei der kirchlichen
Feier wurde in Gegenwart einer ſehr zahlreichen Gemeinde das würdige
und hochgeachtete Ehepaar am Altar eingeſegnet und mit einem Ge
ſangbuch und einer Jubiläumsbibel von Seiten der Kirche beſchenkt

vent le ſer hatte ein Gnadengeſchenk als Beitrag für die Familienfeier
ewilligt

Helbra 20 Juni Unfall Vorgeſtern Nachmittag ver
unglückten auf dem Ernſtſchachte die beiden Schürer Müller und
n dadurch daß in einen Keſſel in welchen dieſelben behufs
einigung deſſelben eingeſtiegen waren plötzlich heißer Dampf hinein

gelaſſen wurde ſo daß die Belden fürchterliche Verbrennungen erlitten
th Bieſenrode 20 Juni Miſſionsfeſt Heute wurde unter

der zahlreichen Betheiligung der ganzen Umgegend das Miſſionsfeſt
der Ephorie Mansfeld hier gefeiert Die Feſtpredigt hielt Herr
Superintendent Fenger Tangermünde Die Nachfeier wurde im
nahen Walde abgehalten Hier wurden die äußere und innere Miſſion
betreffende Anſprachen gehalten von Herrn Paſtor Faber aus Tſchirma
dem Feſtredner und Herrn Paſtor Zeller Bieſenrode

Weiſzenfels 20 Juni Das Bahnprojekt Weißenfels
Mücheln mit deſſen Vorberathung ein Vertrauensmänner Ausſchuß
betraut iſt wird wahrſcheinlich von ſeinem Urheber dem hieſigen Eiſen
bahnbau Unternehmer C Witte zu einem Projekt Weißenfels Querfurt
erweitert werden Wenigfſtens arbeitet er auch dieſes in großen en
aus um es mit Koſtenanſchlag und Rentabilitätsberechnung demſelben
Ausſchuß zur Prüfung vorzulegen

Sport Nachrichten
Straßenüberſichtskarte für Radfahrer von Deutſchland und

Deutſch Oeſterreich Kommiſſionsverlag der J C Hinrich ſchen
Buchhandlung in Leipzig Die Straßenüberſichtskarte ſoll dem Touren
fahrer eine bequeme Ueberſicht über die zwiſchen größeren Städten ein
zuſchlagenden Touren gewähren Es ſind die wichtigſten Straßen ſtark
roth die minder wichtigen ſchwach roth die übrigen Straßen ſchwarz
wiedergegeben Außerdem finden ſich in deutlichen rothen Zahlen die
Entfernungen zwiſchen den Hauptorten angegeben ſo daß es jedem
Radfahrer leicht wird in kürzeſter S ſeinen Reiſeplan h
den er dann mit Hilfe der einzelnen Sektionen der Deutſchen Straßen
profilkarle deren Ueberſicht mit ſchwachen blauen Linien aufgedruckt
iſt weiter ausarbeiten kann Da die Angaben der u
anz genaue nach amtlichem Materiale gemachte ſind ſo dürfte ſichhie Karte übrigens nicht nur zu Sport ſondern auch zu allgemeinen

Zwecken eignen Die Ausſtattung iſt eine ſehr geſchmackvolle Der
vierfarbig auf ſehr gutem Papiere ſauber ausgeführte Druck läßt den
Preis von 2 Mk ſehr niedrig erſcheinen ein Grund mehr die ſchöne
Karte jedem Radfahrer zur Anſchaffung warm zu empfehlen

Vormiſchtes
Die Goldprobe Eines Tages kommt Blumenſohn zu ſeinem

langjährigen Geſchäftsfreund Salomon und bittet ihn ihm während
einer Reiſe die Summe von 20000 Mark aufzubewahren Salomon
geht natürlich darauf ein führt den Blumenſohn in ſein Kontor wo
er ſich in Gegenwart aller Kontoriſten die Summe einhändigen läßt
Sie ſind Zeugen daß mir Herr Blumenſohn 20000 Mark zur Auf

bewahrung übergiebt fagt er zu dem Perſonal Alle nicken zu
ſtimmend Nach vierzehn Tagen kehrt Blumenſohn zurück und verlangt
ſein Depot wieder Salomon ſtellt ſich höchſt verwundert und will ſich
des Depots abſolut nicht erinnern Aber ich habe Jhnen doch das

Stühle Mutter hält den Beutel krampfhaft umſchloſſen während

außer ſchweren Quetſchungen mehrfache HautabſchürfungenWe dec e er die Klinik wohin man ihn gebracht hatte nach

Anlegung der erforderlichen Verbände bald wieder verlaſſen
Durch einen Steinwurf verletzt wurde geſtern Nachmittag

die 3 Jahre alte Tochter des in der Wörmlitzer
iters N Das Kind trug eine klaffende Wunde an der Oberlippe

raße wohnhaften Grabfteine ſtudirend R Gedächtni

Geld in Gegenwart Jhres Perſonals übergeben erklärt der verzweifelte
Blumenſohn Salomon zuckt die Achſeln Kommen Sie herauf ins
Kontor wir wollen die Leute fragen erwidert Salomon ruhig
Blumenſohn iſt vor Schreck ſtarr das geſammte Perſonal erklärt
von dem Depot keine Ahnung zu haben Salomon führt den Er
ſchreckten hinans greift in die Taſche und giebt ihm lächelnd das
Kouvert mit den 20000 M Nehmen Si s nicht übel alter Freund
ſagt er lächelnd ich habe nur ſehen wollen ob ich mich auf meine
Leute verlaſſen kann

Auch eine Hypunoſe Eine Zigeunerin kommt in Buckow zu
einem vor dem Gehöfte ſtehenden Ausgedinger und bittet dieſen um
einen Trunk Waſſer dabei meint ſie ſie ſähe es dem Alten am Geſicht
an daß er ſchon viel Vieh verloren dagegen aber wiſſe ſie ein gutes
Mittel und zwar will ſie es unentgeltlich anwenden Der Alte
der wie jeder Landmann in ſeinem Leben ſchon Vieh verloren hat iſt
erſtaunt über die Allwiſſenheit des braunen Weibes und führt ſie in
die Stube Die Hausfrau wird gerufen und nun geht die Beſchwörung
los Nachdem ein Beutel mit Geld das zum Bau einer Scheune
dienen ſoll herbeigeholt iſt ſetzen ſich Vater und Mutter auf zwei

Vater um ſich zu überzeugen ob auch das Geld noch darin iſt den
Zeigefinger in die Oeffnung ſteckt Das Zigeunerweib beginnt nun
ihre Opfer ſcharf anſehend und geheimnißvolle Worte murmelnd mit
den Händen Geſicht und Kopf der beiden Alten zu ſtreichen und nicht
lange währte es ſo ſchliefen Beide und träumten den ſchönſten Traum
Als ſie aber wieder erwachten da zeigte es ſich daß weder Mutters

e e e n t auf W Tr ruhender Zeigenger genügt hatten der Beutel war zwar da aber leere averd ent edhof die Jnſchriften der
des Schauſpielers Thomas

apps Lächerlich Ein ſo theures Monument

Tapps auf einem

Brüller gewidmet
v W 3 durch eine Naht geſchloſſen m v für ein gie Zedächtnis Es war das ſchlechteſte das mir jemals

Anzetger ſär Halle aud den Saalkreis 22 Juni SeiteStandesamtliche Nachrigſten

Standesamt Halle
Aufgeboten

20 Juni Der Kutſcher Heinrich Ziegler und Helene Muthilgburg Der Lehrer Karl Ken 9 8 a Vier Halle 38 und Als
leben a/S Der Kaufmann Guſtav Falcke und Thereſe 2 Wartine e 23 und Zenkergaſſe 6 Der Kaufmann Paul Vooch Klar

mann Mühlweg 87 und Giebichenſtein Der Handarbeiter Leopo
Rühl und Bertha Banſe Hermannſtraße 19 und Giebichenſtein

Eheſchließung
20 Juni Der Maler Paul Krüger und Ida Nichter Ritterſtraße 12 und

Giebichenſtein

Geboren
20 Juni Dem Buchdrucker e Lenke eine T Charlotte Chriſtine

Gommergaſſe 18 Dein Schloſſer Wilheim Erber eine T Klara Frieda
Martinſtraße 21 Dem Böttcher Albert Braten eyer ein S Karl Auguſt

anz Ludwigſtraße 6 Dem Schuhmachermeiſter Hermann Hansky ein
Georg Hermann Werner Kl Ulrichſtraße 5 Dem Maler helm
lößz ein S Hugo Wilhelm Max Schillerſtraße 25 Dem Eiſendreher
ilhelm Frentzel ein S Alfred Friedrich Glauchaerſtraße 51 Dem Maler

Kign Seidel eine T Jda Helene Wörmlitzerſtraße 104 Dem Lackirer
ichard Fritſche eine T Jda Auguſte Martha Ranniſcheſtraße 7 Dem

Böttcher Hermann Schöllner eine T Agnes Elly e eine 10 Dem
Bahnarbeiter Hermann Grodrian ein S Wilhelm Hermann Dryander
ſtraße 26

Geſtorben
20 Juni Des Kutſcher Karl Schünemann Ehefrau Luiſe Karbaum

47 J Schillerſtraße 27 Des Schneidermeiſter Friedrich Krimmling Ehe
frau Friederike geb Meinert 33 Diakoniſſenhaus Des rer
Wilhelm Stielicke T Gertrud 4 Glauchaerſtraße 61 Des Bro
kutſcher Paul Brandt T Anna 8 M Brandenburgerſtraße 2 Des Schuh
machermeiſter Guſtav Dröher T Roſa 1 ne e 14 Des
verſtorbenen Handarbeiter Wilhelm Schneider T Anna 4 Fleiſcher
ſtraße 3 Der Rentner Eduard Zorn 72 Wuchererſtraße 88

Folegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

2 Berlin 21 Juni 8 Uhr 52 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die gemiſchte Deputation zur
Vorberathung der ſtädtiſchen Steuerreform begann geſtern
die zweite Leſung und genehmigte die in erſter Leſung beſchloſſene
Bauplatzſteuer mit Prozent des Werthes und ſetzte die Grund
ſteuer auf 6 Prozent feſt behielt ſich jedoch die nachträgliche
Regulirung nach der Durchberathung der übrigen Steuervorſchläge

vor Es wurde ferner beſchloſſen die Kanaliſationsabgaben
ganz von den Grundbeſitzern zu erheben Bezüglich Aus
dehnung der Unfallverſicherung auf das Handwerk
waren in den letzten Tagen verſchiedene Mittheilungen durch die

Blätter gegangen Heute ſchreiben nun die als offiziös geltenden
Berl Polit Nachr Da eine Notiz in den Abendblättern ge

eignet erſcheint in Handwerkerkreiſen Beunruhigung zu
erzeugen wollen wir auf Grund erneuter Erkundigungen an kom
petenteſter Stelle verſichern daß nach wie vor die Abſicht beſteht dem
Handwerkerſtande Gelegenheit zu geben ſich über den Geſetzentwurf

betreffend die Ausdehnung der Unfallverſicherung auf das
Handwerk zu äußern ehe der Bundesrath darüber
Beſchluß faßt Der Reichsanzeiger dürfte bereits in den
nächſten Tagen den Wortlaut des Entwurfs veröffentlichen wie
dies ja auch bei den früheren ſozialpolitiſchen Geſetzentwürfen ge

ſchehen iſt

K Rüdesheim 21 Juni 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm eines gelegentlichen Korreſpondenten Jnfolge
Exploſion einer Lampe brach in der verfloſſenen Nacht hier Feuer
im Hotel Jung aus Unter den zahlreichen Gäſten welche in dem
Hotel logirten brach eine große Panik aus Mehrere Perſonen
ließen ſich an Betttüchern von den Fenſtern aus herunter wobei ein
Herr und eine Dame ſchwere Verletzungen erlitten Andere Perſonen

wurden leicht verwundet Der gegenüber liegende Bahnuhof wohin
die Verletzten gebracht wurden ſah aus wie ein Lazareth Die
Löſcharbeiten nahmen etwa eine Stunde Zeit in Anſpruch Der am

Hotel angerichtete Schaden iſt erheblich
K Rüdesheim 21 Juni 11 Uhr 27 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Das Brandunglüdk iſt
durch Fahrläſſigkeit eines betrnnkenen Kellners entſtanden welcher
bereits verhaftet worden iſt Ein Hotelgaſt verlor in der allgemei
nen Panik ſeine Brieftaſche mit einer bedeutenden Geldſumme
Er hat 5000 Mk für deren Wiedererlangung ausgeſetzt

P Karwin 12 Juni 8 Uhr 14 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Vorgenommene Gasproben er
gaben daß der Grubenbrand noch fortdauert

A Madrid 21 Juni 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man glaubt daß die
zwiſchen Deutſchland und Spanien wegen der Zolltarife
bisher vorhanden geweſenen Schwierigkeiten bald behoben ſein
werden

Soſia 21 Juni 8 Uhr 13 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der ehemalige Kriegsminiſter
Sarow iſt hierher zurückgekehrt um Stambunlow nochmals
zum Duell zu fordern

eereeeerreuuvvechcwwWownnluuu owovwoaaaaeane
Marktbericht

Donnerstag den 21 Juni
Kier pro Mandel 0,75 0,90 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 9,14 Mk
Butter pro Pfund 110 1,85 Grüne Bohnen p Liter 020
Alte Zwiebeln p Liter 0,25 flaumenmus p Pfd 0,25
R Zwiebeln Bündchen 0,10 reiſelbeeren eing Pfd 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 etr Kirſchen p I Pfd 0,25 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Pflaumen 1 Pfd 0,25 0,30
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,80 1,00 Apfelſchnitte Pfd 0,25 2
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 epfel pro Mandel 0,25 0,70
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,30 de pro Liter 0,20 0,25
Spargel pro Pfund 0,50 ohannisbeeren Liter 0,35 m
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Staächelbeeren p Liter 0,18 0,20

oten pro 5 Liter 0,85 Erdbeeren pro Liter 0,80 1,00
Radieschen 4Bündchen 0,10 Heidelbeeren pro Liter 0,20 p
Gurken pro Stück 0,20 0,85

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

WVetterbericht des General Auzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22, Juni 1894

Bei Weſtwind nnd veränderlicher Bewölkung warmes
Wetter zeitweiſe mit Neigung zu Regen

Waſſerftände Am 21 Juni Halle unterhalb 18
Trotha 1,72 20 Juni Calbe Oberpegel 41,42 Unter
pegel 0,88 Dresden 137 Magdeburg 1,97
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Allerbilligſte See
für Baumwollf i leinen Waaren

Durch große und günſtige Maſſen Abſchlüſſe bin ich in der Lage nachſtehende Artikel überaus billig und vortheilhaft abzugeben

BRIaudruuekKs für Kleider in nur woſchechten Muſtern das Meter unr 35 und 45 Pf
Vnterrockstoffe für Sommer Röcke in den neueſten Streifen dus Meter nur 35 Pf
Baumwollene Schürzenstoffe vaſchecht und extra breit ſelten billig das Meter nur 37 Pf

Bettkattume ganz feine Elſaſſer Qualität garantirt waſchecht uur neueſte Muſter das Meter nur 36 Pf
Einen großen Poſten TriäkottailIenm in ſchwarz ganz ſchwere Winterwaare o Stück nur 1 Mk 50 Pf
Altdeutſche Bettcleckenmn extra groß und ſchwer waſchecht das Stück 2
Ganz ſchwere Wettzenge 64 breit waſchecht das Meter unr 37 Pf und 45 Pf
Einen großen Poſten weiße engl Wiill Garciümen ertra breit 2 Mal mit Band eingefaßt das Meter 25 30 40 bis 70 Pf
Große Poſten in Hemdentuchen durchaus ſolide und volle Breite das Meter von 25 Pf an

ischtücher in Leinen extra groß beſte Qualität das Stück unr 15 und 19 Pf
DaunenkKöper roſa und roth geſtreift vorzügliche Waare Kiſſenbreite Meter 50 u 60 Pf Bettbreite Meter 75 Pf u 1 Mk
Gingham banmwollener Kleiderſtoff ganz nen in nur waſchechten Muſtern dus Meter nur 42 Pf
Fertige fiemden in Barchent und weiß Leinen für Männer Frauen und Kinder aus beſten Stoffen ganz besonders billig

ich

S Neu aufgenommene Artikel
Strickwolle nur beſte fettfreie Qualitäten in allen Farben
Strickbaummw olIe nur anerkannt beſte Qnalitäten in allen Farben
Rorsets nur garantirt gutſitzende Façons vom billigſten bis zum beſten Geure
Strümpfe nur allerbeſte Qualitäten für Damen und Herren in echt diamantſchwarz und farbig
Strümpfe nur ällerbeſte Qualitäten für Kinder nur in echt diamantſchwarz

Die Artikel welche ich nen eingeführt habe 5eziehe ich aus den allererſten Jabriken unde r v

Mk 40 Pf

22 Juni N 143
Strickwolle

gute Qualitäten zu
Orig Fabrinpreifen

7

Von allen rohe denten Jeitnagen hat das
täglich zweimal in einer Morgen und Abend Ausgabe er
ſcheinende Berliner Tageblatt in Folge ſeines reichen
gediegenen JInhalte ſowie durch die Raſchheit und
Zuverläſſigkeit in der Berichterſtattung vermöge der
an allen Weltplätzen angeſtellten eigenen Korreſpondenten
die ſtärkſte Verbreitung im JIn und Auslande
erreicht Nicht minder haben zu dieſem großen Erfolge
die ausgezeichneten Original Feuſlletons aus allen Ge
bieten der Wiſſenſchaft und der ſchönen Künſte ſowie die
hervorragenden belletriſtiſchen Gaben insbeſondere die
vorzüglidhjen Roman und Novellen beigetragen welche
im täglichen Roman Feuilleton des Berliner Tageblatt
erſcheinen So im nächſten Quartal die beiden folgenden

Vierteljährliches Abonnement koſtet 5

ſpannenden Romane Grdadel von Hans von Saoden

durg Geſchieden von Ladwig Hableht Alle Ro
mane und Feuilletons erſcheinen zuerſt im B T und
niemals gleichzeitig in anderen Blättern wie dies
jetzt vielfach üblich iſt Außerdem empfangen die Abonnen

ten des B T allwöchentlich folgende höchſt werthvolle
Separat Beiblätter das illuſtrirte Witzblatt VILK das
fenilletoniſtiſche Beiblatt Der Zeitgeiſt das belletriſtiſche
Sonntagsblatt Deutſche Leſehalle und die Mit
theilungen über Landwirthſchaft Gartenbau und
Hauswirthſchaft Die ſorgfältig redigirte voll
ſtändige Handels Zeltung des B T erfreut ſich wegen
ihrer unparteiiſchen Haltung in kaufmänniſchen und
induſtriellen Kreiſen eines beſonders guten Rufes

Mk 25 Pf bei allen Poſtämtern Jnſerate Zeile 50 Pf
finden erfolgreichſte Verbreitung

Lenr s
Aermann Vippolo

Eine Rennenasohine steht dei C M i Leipzigerstr Poststr Ecke zur Ansleht aus

Raleigh r ahrraäcier
Vertreter

IHIalle
Meckelstrasse 14

m e der Beerdigung des ſerstordenen Senior

Chefs der n Herrn Rduardl Müller in
Drescien Freitag den 22 Juni bleibt das re
Comptoir geschlossen

firma u e
Bergmann Waldheim

billi

Telephon 729

Zur Universitätsfeier empfehlenFahnen Docoreijonsstoſſo
und übernehmen die Anfertigung von

FPahnen Schärpen Schleifen und Vereinsabzeichen

Behte Zahnpaste

in Staniol ſonſt Mk 0,40 jetzt Mk 0,30

050 40Soilſen ſowie fämmtliche zur Wäſche

dte Artikel für Wiederverkäufer
Kudolf Jacobi zagen

Halle a
Lincke Ströfer

e
empfohlen

Verblend
in nen Farben sowie alle Arten

Verblend Form Steine Terracotten etc
Mauer Steine

massive gelbe und rotho sowie poröse
und gelochte Steine
Chamotte Steine

deutsche und englische auch Chamolte form Stelne

Chamotte Chamotte Mörtel etc

Feinsten
grossgelochten

Feinste
frisohe Butter

fo billig wie z lange nicht
geweſeni ranse Gr Alrichſtr 24

A Huth Co
Gr Steinstrasse 8687
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